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Vermiſchtes
Eine Heirathsepidemie In Penſylvanien befindet ſich ein

Ort in welchem es vorausſichtlich in den nächſten zehn Jahren wederheirathsfähige Mädchen noch eheluſtige junge Manner geben wird

Die kleine Stadt Claysville iſt vor etwa acht T ten von einerArt Heirathsepidemie heimgeſucht worden die uner mich alle Mäd

chen die alterthümlichſten wie die backfiſchigſten unter die Haube und
alle jungen Burſchen unter den Pantoffel gebracht hat Vor acht
Monaten hatte noch Niemand eine Ahnung von der Verzeihung

Seuche die nicht wie die drſluenza um den ganzen Erdball wan
derte ſondern in Elaysville
brannte eines Tages ein junges Pärchen nach Cumberland im benach
barten Staate Maryland durch ließ ſich daſelbſt trauen und kehrte als

gar zurück Der neugebackene Gatte war 18 die junge Frau erſt
14 Jahre alt und allſeitiger reicher Beifall lohnte das entſchloſſene
rege der Liebenden Dieſer Beifall ſpornte einige andere Liebhaber

zur Nacheiferung an und in der folgenden Woche flohen ſchon drei
Paare nach Cumberland Als der Monat zu Ende war hatten die
Durchbrennerpaare bereits die Zahl achtzehn erreicht Ein weiſer Mann
rechnete aus daß die Stadt binnen neun Monaten von allen heiraths
fähigen Leuten geſäubert ſei falls das Eheſchließen in der begonnenen
Weiſe fortgeführt werde Er hat ſich indeß geirrt denn es ſind erſt
acht Monate verfloſſen und ſchon iſt der Vorrath erſchöpft Keine
jungen Burſchen keine jungen Mädchen ſind in Claysville aufzutreiben
es giebt nur noch Eheleute und Kinder Daß der jüngſte Ehemann
16 ünd die allerjüngſte Frau 13 Jahre Fählt ändert ja an dieſer That
ſache nicht das Geringſte Der jüngſte unverheirathete Mann
iſt dagegen 10 Jahre alt und das jüngſte Weib erſt ſieben man
läßt ieſe Beiden auf ihrem Weg zur Schüle ſcharf bewachen nicht
mit Unrecht wird gefürchtet daß auch ſie von der Epidemie angeſteckt
ſeien und daß die Krankheit noch nachträglich zum Durchbruch kommen
und den hitzigen Verlauf des Durchbrennens nehmen werde

Vorausbeſtimmung der Nachtfröſte im Frühjahr Für
den Pflanzenbau iſt es wichtig mit einiger Sicherheit vorausbeſtimmen
zu können wann zur Zeit des Pflanzenwachsthums Nachtfröſte ein
treten werden um rechtzeitige Maßnahmen zum Schutze leicht er
frierender Pflanzen durch Decken Beſtreuen mit Torfmull SträuchernBeſpritzen mit Waſſer c ergreifen zu können Von Werth ſind daher

nach Anſicht der Pflanzenbörſe die Mittheilungen welche Profeſſor
Dr Grude Direktor des Botaniſchen Gartens in Dresden in einem
Vortrage im Dresdener BezirksObſtbauverein über das Ergebniß nun
mehr dreijähriger Beobachtungen machte Hierdurch kann man mit
ziemlicher Sicherheit die tiefſte Temperatur der darauffolgenden Nacht
dadurch beſtimmen daß man Nachmittags 2 Uhr die Grade welche
ein ſogenanntes feuchtes Thermometer Hygrometer das iſt ein Thermo
meter deſſen Queckſilberkugel mit Gaze umwickelt iſt die in ein da
runter angebrachtes mit Waſſer gefülltes Gefäß hineinreicht zeigt ab
lieſt und davon 4 Grad C abzieht Man erhält dann die tiefſte
Temperatur der darauffolgenden Nacht bis auf Grad C annähernd
Es wird daher demnach bei einem Stande des feuchten Thermometers
Nachmittags 2 Uhr auf 10 Grad C erwartet werden können daß
die Temperatur in der Nacht bis 51 Grad C zurückgeht bei 6 Grad
C wird wird ein Zurückgehen der Temperatur bis I Grad C
wo unter Umſtänden bereits infolge ſtärkerer Abkühlung der Pflanzen
durch Wärmeausſtrahlung ſich auf denſelben Reif d i gefrorener
Thau bildet bei 4 Grad C eine Abkühlung bis zu 0 Grad
das iſt Eisbildung erwartet werden können

Die Zeit des Spargels iſt gekommen Daß man von einer
ſolchen Zeit ſprechen kann beweiſt wieder in welch genußſüchtigem
Jahrhundert wir leben Aber man kann in der That wie von einer
Zeit der Krammetsvögel und der Rebhühner auch von einer Zeit des

z els reden Feinſchmecker ſind der Anſicht daß der Spargel daskö gßſte und wohlſchmeckendſte Gemüſe ſei Bei der großen Ver

ehrung welche der Spargel genießt iſt es wunderbar daß man ihn
den wohlſchmeckenden Sproſſen des Lenzes nicht gleich der Nachtigall
und dem Flieder im Liede gefeiert hat Jn einer diesbezüglichen
Notiz der Elberf Ztg wird dieſe Thatſache dem Umſtande zu
geſchrieben daß ſich nur ſchwer auf Spargel ein paſſender Reim finden
laſſe Und weiter heißt es der Spargel ſei von ſo vornehmer Ex
kluſivität daß er niemals langweilig niemals zum Ueberdruß werdeDie Portion Spargel die uns borgeſegt wird kann ja nie groß genug

ſein Uebrigens kann man aus der Art wie Jemand Spargel iſt
treffliche Schlüſſe auf ſeinen Charakter ziehen Wer den Spargel kurz
und klein ſchneidet wie ein Stück Fleiſch und dann die einzelnen
Stückchen mit gleichmäßiger Haſt hinunterſchluckt iſt ein Menſch ohne
Erziehung ohne tiefere Weltanſchauung ohne Gemüth Wer die
Spargelſtangen behutſam auf die Gabel aufſpießt ängſtlich balancirt
und verlegen wird wenn ſie wieder auf den Teller zurückrutſchen der
hat ein zimperliches ſchüchternes Gemüth Wer den Spargel ohne
Zögern mit den Fingern anfaßt mit dem zarten Köpfchen zuerſt in
den Mund ſteckt und andachtsvoll mit etwas nach hinten geneigtem
Haupte ißt wird ohne Zweifel ein energiſcher kraftvoller dabei ab
geklärter Charakter ſein Werden die letzten holzigen Theile auf den
Teller zurückgelegt ſo iſt der Betreffende ein klar denkender Kopf ein
maßvoller edler Charakter ißt er jene hinunter ein Menſch ohne
feineres Empfinden oder aber von ängſtlicher Gutmüthigkeit da er
die Hausfrau nicht durch das Zurücklegen der holzigen Theile kränken will
Wer blos die Spitzen ißt und alles Andere verächtlich liegen läßt iſt
ein gewiſſenloſer blaſirter Genußmenſch der aus jeder anſtändigen
Geſellſchaft ausgewieſen werden ſollte Wir möchten dieſer Klaſſi
fizirung noch hinzufügen daß ſolch ein Genußmenſch eine Naivetät
beſitzen kann welche ans Pyramidale ſtreift Sitzt da an langer Tafelneben einem braven Meenſchentide das die herumgehende Schüſſel

mit Spargeln ehe ſie an ihn kommt ängſtlich muſtert ein derartiger
Menſch und ſchneidet ſich ohne zu mückſen alle Köpfe ab Herrjeh
ruft der Nachbar Sie ſchneiden ſich ja alle Köpfe vom Spargel ab

Nun ja erwidert der Andere ein Oſtpreuße ſoll s geweſen
ſein nu ja Mannche das iſt ja jrade s Baſte

Selbſterniedrigung Eine überaus ſeltſame Veränderung oder
ein ebenſo merkwürdiger früherer Rechenfehler hat ſich neuerdings in
Mexiko herausgeſtellt Dort ſollen Beobachtungen ergeben haben daß
der in unmittelbarer Nähe der Hauptſtadt ſich erhebende feuerſpeiende
Berg Popocatepetl ſeit der letzten Meſſung 3000 Fuß kleiner geworden
iſt Man könnte aus dieſer Selbſt Erniedrigung eine Demonſtration
der amerikaniſchen Erde gegen die maßloſen Uebertreibungen deren ſich
ihre Bewohner nicht felten ſchuldig machen herausleſen

Die älteſten Bäume Englands ſind wohl die Eiche der drei
Grafſchaften deren Krone eine Oberfläche von 777 Quadratfuß be
ſchattet welche theils zu Nottinghamſhire theils zu Derbyſhire theils
zu Yorkſhire gehören die zu Calthorpe in Yorkſhire ſtehende Eiche
welche am Erdboden einen Umfang von 70 Fuß hat die Eiche in dem
zum Beſitzthum des Herzogs von Portland gehörenden Clipſonpark
welche 1d0 Jahr alt ſein ſoll und der berühmte Eibenbaum von
m in Schottland deſſen Alter auf 3000 Jahre geſchätzt wird

Sitzordnung bei Mahlzeiten Ein neues Verfahren die
Sitzordnung bei Mahlzeiten zu regeln iſt wie ein engliſch es Pro
vinzblatt erzählt dem Haupt einer erfindungsreichen Dame aus der
Welt der oberen Zehntauſend in London entſprungen Bei der Ankunft
der Gäſte wurden Damen und Herren durch einen Vorhang im
Empfangszimmer getrennt worauf dann der Wirth auf einen Stuhl
ſtieg und die Herren an die meiſtbietenden Damen verſteigerte
Ein beliebter Römanſchriftſteller war für einen ungeheuer hohen Preis
zugeſchlagen Andere aber erzielten kaum mehr denn eine halbe Krone

Ein Gegner des Luxus Es iſt Morgen Mit flüchtigem
Gruß eilen die April Einjährigen an einander vorüber zum Dienſt
der mit einer Frühinſtruktion beginnt Wenige Minuten ſpäter haben
ſich die Marsjünger auf dem hierzu beſtimmten Mannſchaftszimmer
verſammelt und unbekümmert um das wiederholte Pſt Pſt des
überwachenden Gefreiten werden die Erlebniſſe des geſtrigen Abends
ausgetauſcht Da verkündet die große Kaſernenuhr die ſiebente Stunde
und mit dem letzten Glockenſchlage öffnet ſich die Stubenthür und
herein tritt der Jnſtrukteur Auf ſein Guten Morgen Frei
willige erheben ſich alle von ihren Plätzen der Gefreite erſtattet die
Meldung wird von dem Magiſter in Uniform in Gnaden entlaſſen
und der ant beginnt Meine Herren Bevor ich zu unſerm
Jnſtruktionsthema übergehe habe ich mit Jhnen noch ein

gann und in Claysville aufhörte Da

huchen zu

Sonntag den 4 890
h Ohne diverſe Namen auaß ſo zu ſagen an den Pranger zu

hängen will ich Jhnen warnen vor dem immer mehr unter Jhnen um
ſich greifenden Luxus Seidene Säbeltroddeln dito Litzen an Kragen
und an den Aufſchlägen ſind Dinge die Jhnen zu tragen ſchon ſeit
anno x verboten ſind Vielleicht hat das eine oder das andere Indi
vidibum von Sie geleſen wie jetzt von allen Seiten dem verpönten
Luxus zu Leibe gegangen wird wenn nicht ſo hören Sie es jetzt von
mir daß dem ſo iſt Der überhandnehmende Luxus war das Haupt
motiv zum Untergang des S römiſchen Reichs und darum werden
wir Unteroffiziere jeden Einjährigen melden der fernerhin noch mit
ſolchem Flitterkram von Seide und beſonders den beliebten ſeidenen
Einjährigenſchnüren erwiſcht wird Mens sang in corpore sano
ſagt der Lateiner ſehr richtig und da Sie alle ja mehr oder weniger
Lateiner ſind gewiſſermaßen die Quinteſſenz des Gemeinenſtandes
präſentiren ſo zeigen Sie daß Sie über ſolche Faxereien erhaben ſeien
und gehen Sie den Kameraden nicht nur als Leuchten der Wiſſenſchaft
ſondern auch als Muſter der Simplicität mit gutem Beiſpiel voran
Nehmen Sie ſich das Geſagte ad botam und nun zu unſerer Jn
ſtruktion, ſchloß der Luxusfeind

Algeriſche Schwindler Gewiſſe in Algier lebende Individuen
ſuchen die Leichtgläubigkeit des deutſchen Publikums in
eigenthümlicher Weiſe zu brandſchatzen Sie geben ſich in Briefen die
ſie an deutſche Familien richten als nahe Angehörige derſelben zu
erkennen welche ſeit dem franzöſiſchen Kriege in franzö
ſiſcher Gefangenſchaft ſch machten und nun um Geld
bitten um ſich ihrem Looſe durch die Flucht entziehen zu können
Die überraſchende Kenntniß der Verhältniſſe ihrer angeblichen Heimath
und Familie über welche dieſe Individuen in der Regel verfügen ver
danken ſie meiſt den deutſchen Einwanderern welche vor dem Kriege
nach Algier gekommen ſind und ſich dort ortſchaftsweiſe wie ſie ihr
Vaterland verlaſſen haben wieder angeſiedelt haben Aus Zeitungen
und Briefen iſt jenen Anſiedlern bekannt geworden daß dieſer oder
jene junge Mann ſeit dem Kriege vermißt wird und daß ſeine Angehörigen ſich noch am Leben befinden Auf Grund dieſer Kenntmſſe

welche ſich mehr oder weniger herumſprechen werden dann die Briefe
an die betreffenden Angehörigen verfaßt Die Antworten pflegt der
Abſender ſich poſtlagernd zu erbitten oder unter der Perſonalnummer
des angeblichen Fremdenlegionärs Denn unter dem angemaßten

deutſchen Namen würde der Adreſſat nicht zu finden ſein Die Er
r beruhen natürlich immer auf Schwindel denn nach
orgfältigen Ermittelungen giebt es keine deutſchen Kriegs

gefangenen die wider ihren Willen in Algier zurückgehalten werden
Den trügeriſch erweckten Hoffnungen einen ſeit dem Kriege vermißten
Angehörigen wieder zu finden folgt regelmäßig bittere Enttäuſchung
Den Erfindern ſolcher Nachrichten kommt es nur darauf an den ge
täuſchten Angehörigen vermißter und in Wirklichkeit längſt verſtorbener
deutſcher Soldaten möglichſt viel Geld abzulocken Es iſt dem Pu
blikum dringend zu rathen bei Anzapfungen dieſer Art von denen die
meiſten von Oran aus erfolgen wenn ihnen überhaupt Beachtung
geſchenkt wird immer erſt Erkundigungen beim Kaiſerlichen Konſul
in Algier einzuziehen und den angeblichen Kriegsgefangenen die Gelder
welche man ihnen etwa ſchicken will nur durch ſeine Vermittelung
zuzuſenden

Ein moderner Hans Sachs Jn der H Drfztg ſtand
unlängſt folgendes Heirathsgeſuch Ein Minneſänger Dichter und
Handwerksmeiſter ſucht in vorgerückten Jahren eine Lebensgefährtin
ein Mägdelein welches den Frieden liebt und einige Tauſend Thaler
beſitzt Das Motiv ſeiner Lieder lautet Jch ſing mein Lied von
Lieb und Wein Jch ſing von deutſcher Maid Das muß ein ſchlechter
Deutſcher ſein Den nicht das Lied erfreut Offerten befördert c

Eine auf zwei Jahre verkaufte Frau Jn Oberſchleſien
iſt die Fauenfrage offenbar in ein neues Stadium getreten Zu
Ober Heiduk ſo erzählt der Oberſchl Anz hatte ein Arbeiter
ſeine Frau mit der er ſtandesamtlich verbunden war auf zwei Jahre
einem Bekannten für 1 M verkauft Einträchtlich lebte der Käufer
mit der erhandelten Frau zuſammen die ihm auch Vaterfreuden berei
tete Da ſtellte ſich eines Tages der rechtmäßige Gatte ein und for
derte noch eine Nachzahlung von 15 M Das ſei das Mindeſte was
er noch verlangen müſſe da bei der Abwickelung des Geſchäfts ein
Vorzug der Frau ihr gutes geſundes Gebiß nicht in
Rechnung geſtellt worden ſei Wolle der Käufer nicht die geforderten
15 M nachzahlen ſo ſolle er die Frau wieder herausgeben Der
Käufer erklärte demgegenüber daß er nicht die geringſte Luſt verſpüre
15 M für die Zähne zu zahlen nachdem er nur 1 M für die ganze
Frau bezahlt habe Der rechtmäßige Gatte hat polizeiliche Hilfe an
gerufen und der Käufer wird ſich nun doch dazu verſtehen müſſen
vor Ablauf der vereinbarten Zeit von zwei Jahren die Frau ihrem
zärtlichen Gemahl wieder zu überweiſen

Aberglaube unter Bauern Wie tief der Aberglaube unter
den eſtniſchen Bauern eingewurzelt iſt beweiſt folgendes Geſchichtchen
aus der Umgegend Dorpats Jn dem Kruge des ſchen Gebietes
kehrte jüngſt ein Mann ein deſſen Habe vor Allem aus einer kleinen
Bank beſtand Dieſem Möbel ſo verkündete er den andächtigen Gä
ſten im Kruge wohnt eine ganz eigenthümliche Kraft inne alle Ge
heimniſſe werden durch dieſe Zauberbank offenbar und ans Tageslicht

ebracht Will beiſpielsweiſe Jemand wiſſen wer ſein geheimer Schäkiger iſt ſo braucht er nur die Namen der in Betracht kommenden

Perſönlichkeiten herzuzählen und kaum iſt ſeinen Lippen derjenige des
wirklichen Schuldigen entfahren ſo beginnt die Bank zu klopfen
komps komps komps Das Stillſtehen der Bank bedeutet

die Verneinung das Klopfen die Bejahung der Schuld Das Volk
in der Umgegend iſt nun ganz erfüllt von der Kraft dieſer Zauber
bank nicht ganz erbaut von derſelben aber dürfte eine brave Bauers
frau ſein Aus Neugier frage ihr Gatte den vierfüßigen Zauberer
ob er auf die Treue ſeiner beſſeren Hälfte feſt bauen dürfe und
komps komps komps legte der unglückſelige Zauberer los Der

erzürnte Gatte ſtürmte nun nach Hauſe und prügelte ſeine nichts ahnende
Frau auf das komps der Zauberbank hin erbarmungslos durch

Berechtigte Vorliebe Der bekannte vor etwa acht Jahren
eſtorbene Kölner Millionär Oppenheim zeichnete ſich ſehr durch
einen glücklichen Mutterwitz und treffende Antworten aus Bekannt
iſt daß Oppenheim einſt in Jnterlaken einen Freund der die lächer
liche Eitelkeit beſaß für einen Adeligen gelten zu wollen und daher
ſich nur mit dem erſten Buchſtaben ſeines Namens und einem folgen
den de mit ſeinem Geburtsorte in die Fremdenbücher eintrug dadurch
verſpottete daß er unter deſſen Namen den ſeinigen O de Cologne
Oppenheim aus Köln ſetzte Ein anderer Witz Oppenheim s aber

ben die Deutſche Romanztg mittheilt iſt bisher nicht bekannt ge
worden Oppenheim beſuchte die Pariſer Weltausſtellung und wurde
auch von Kaiſer Napoleon III zur Audienz befohlen Scherzend fragte
der Kaiſer wen er wohl mehr liebte ihn den Kaiſer oder ſein Geld
Majeſtät verſetzte der witzige Kölner ſogleich ich liebe beide in

einem Worte Napoleond or
Einfaches Mittel Frau Kanzleirath im Konſultationszim

mer des Dr Herr Doktor beſter lieber Herr Doktor wollen
Sie nicht gleich zu uns kommen mein Adolf mein ſüßer kleiner
Adolf iſt ſo krank den ganzen Vormittag hat er genieſt Dr T

Das iſt ja ſchrecklich Leider aber kann ich augenblicklich nicht ab
ommen Ja aber beſter Herr Doktor wie ſoll ich mir da helfen

was ſoll ich denn thun wenn das Kind wieder nieſt Dann
würde ich Proſit ſagen

O vieſe Druckfehler Jn einem Schweizer Blatte
finden wir nachſtehende erquickliche r Oppoſition

Neapel 22 April Magliani s große Rede auf dem Bankett in
Reapel hatte den ſchon zum Voraus bekannten Jnhalt Er ſetzte die
Urſachen des Defizits auseinander kritiſirte das grenzenloſe Anwachſen
des Kriegs und Marinebudgets und will freundſchaftliche Beziehungen

zu allen Mädchen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
28 April Der Feldwebel Friedrich Wilhelm Roßbund Brieg und

ttfried Arthur Paul Herzig und Bertha Selma Bernhardtr S Be Weber Karl Wilhelm Heimburger und Johanne
Marie Louiſe Erneſtine Knöchel Fleiſchergaſſe 38 Der Handlungs

alle und den Saalkreis
Morgenblatt

Wilhelmine Dorothee Lier Bleicherode Der Handarbeiter Ludwig
Janicki Halle und Franziska Grzegorzek Wallendorf Der Schneider
Joſef Gießer und Minna Anna Fehſe Giebichenſtein

29 April Der prakt Dr med Lothar Heidenhain Berlin und
Marie Klara Thereſe Fitting Luiſenſtr 11 Der Kaufmann Fran

riedrich Otto Gebhardt Steinweg 15 und Pauline Luiſe
Köhler Wörmlitz Der Kaufmann Friedrich Ernſt Stolze Steinweg
27a und Karoline Hedwig Tittel Liebenauerſtraße 7 Der ger

Karl Friedrich Clarus Bamich Peterſen zu Chemnitz und Luiſe Emilie
Anna Steinert Magdeburgerſtraße 43 Der Maſchinenbauer a
Oskar Auguſt Emil Bachmann und Auguſte Karoline Hermine Chriſtiane
Clementine Heinemann Frieſenſtraße 7 Der Bleilöther Ernſt
Wilhelm Martin und Anna Friederike Karoline Thomas Pfännerhöhe
12 Der Kutſcher Friedr Baumgarten Steinweg 47 und Emilie
Thereſe Selma Hoffmann Beeſenerſtraße 6 Der Schriftſetzer
Auguſt Theodor Ziegner Martinsberg 11a und Amalie Karoline Dora
Schmiedeknecht Tannrode Der Gürtler Karl Albert Fiſcher Hirten
gaſſe 9 und Amalie Anna Abſt Herrenſtraße 26 Der Handarbeiter

riedrich Wilhelm Werner und Johanne Emilie Thereſe Lorenz kl
lausſtraße 10 Der Zimmermann Johann Friedrich Wilhelm

Hendrich und Johanne Marie Chriſtiane Rautenkranz Altenkranz
Der Bergarbeiter Friedrich Albert Schöneberg Unter Teutſchenthal
und Marie Emilie Thierbach Halle Der Architekt Karl Friedrich
Richard Fleiſchhauer Halle und Minna Friederike Karoline Ehrhardt
Sondershauſen

Eheſchlieſzungen
28 April Der Schuhmacher Karl Wilhelm Barty gr Klausſtr

18 und Jda Janecke Markt 8
29 April Der Lokomotiv Hilfsheizer Oskar Adolf Hartmann

Forſterſtr 22 und Anna Wilhelmine Amalie Kyritz Krukenbergſtr 4b
Geboren

28 April Dem i hiner Friedrich Hartmann T Nanny
Wilhelmine Lucie gr Klausſtr 383 Dem Schneidermeiſter Karl
Hennig S Paul Reinhold Zenkergaſſe 11 Dem Schloſſer Karl
Weickardt T Martha Marie Klara Brunoswarte 11 Dem Schiffs
Procureur Wilhelm Röder T Anna Luiſe gr Schloßgaſſe 7 Dem
Kürſchnermeiſter Julius Klaße S Hans Alfred Rudolf Domplatz 5

Dem Schneidermeiſter Karl Grätzel S Guſtav Hermann Martins
gaſſe 2 Dem Bäcker Franz Leopold Zeugner S Franz LeopoldHanfſack 2 Dem Bureau Aſſiſtent Max Heinzel T Elſe Saalberg
5/6 Dem Bremſer Auguſt Alb Bratengeyer T Elſe Frieda Martha
Germarſtr 5Za Dem Tanzlehrer Max Krauſe S Willy Hugo
Germarſtr 4 Dem Stellmacher Theodor Ledig T Klara Elſa
Auguſtaſtr 12 Dem Schloſſer Richard Neumeiſter S Pau Otto
Richard Merſeburgerſtr 12 Dem Bahnarbeiter Hermann Krebs
S Paul Hermann Kurt Wuchererſtr 18 Dem Buchhändler Karl
Heinrich Meckel S Oskar Heinrich Karl Parkſtr 1 Dem Keſſel
ſchmied Paul Oertel S Friedrich Hermann Paul Schützengaſſe 15
Dem Handarbeiter Hermann Jentzſch T Selma Minna Anna Liebe
nauerſtr 12 Dem Zimmermann Friedrich Knoche T Anna Elſe
Magdeburgerſtr 27 Dem Techniker Heinrich Schaaf T Antonie
Helene Margarethe Südſtr 3 Dem Modelltiſchler Otto Wachs
muth S Kurt Unterberg 7 Dem Reſtaurateur Otto Waſchinsky
T Anna Margarethe Anhalterſtr 7 2 unehel T

29 April Dem Kupferſchmied Reinhold Gräb T Hedwig Marga
rethe Martinsgaſſe 23 Dem Tiſchler Herm Renſch T Marie Pau
line Lieschen Liebenauerſtr Z Dem Tiſchler Alfred Jacobs S
Paul Otto Heinrich Alfred gr Wallſtr 6 Dem Handarbeiter Paul
Penz T Frieda Bertha ElſaKlara Gerbergaſſe 6 Dem Photograph
Thomas Molsberger T Marie Amalie Eliſabeth Breiteſtr 33
Dem Schneider Erdmann Schulze T Martha Erdmuthe Gertrud
Luckengaſſe 11 Dem Zimmermeiſter Rudolf Loeſt Mansfelder
ſtraße 34 Dem Handarbeiter Wilhelm Demmer S Max Walther
Zwingerſtr 23 Dem Handarb Guſtav Torgan T Bertha Anng
gr Brauhausgaſſe 31 Dem Weichenſteller Karl Hillner S Friedr
Wilhelm Feldſtr 10c 3 unehel T

Geſtorben
28 April Des Landmann Karl Heße T Lina 9 Klinik

Des Schneider Karl Strauß S Karl Heinrich Aug 11 gr Stein
ſtraße 37 Des Hilfsbremſer Gottlieb Bannicke T Jda Emma
1 Anhalterſtr 9b Des Tiſchlermeiſter Erdmann Ludley T
Margarethe Dryanderſtraße 18 Des Kutſcher Karl Eſchke S Karl
Ernſt 4 Fleiſcherg 13 Der Schloſſer Wilhelm Furch 41
Schmiedſtraße 5 Der Handarbeiter Franz Pforte 41 Klinik
Der Fabrikant Guſtav Adolf Mahr 65 Hagenſtraße 1

29 April Friedrich Schröder 57 Diakoniſſenhaus Der
Schmied Karl Leberecht Friedrich Straube 44 kleiner Sandberg 5

Die Wittwe Henriette Bertha Haſſe geb Mensdorf 51 Leipziger
ſtraße 95/96 Der Dr phil Wilhelm Schulz Der Handarbeiter
Johann Karl Stein 62 Lindenſtraße 12 Des Schneider Franz
Reh S Karl Rudolf 1 kl Ulrichſtraße 35 Die Wittwe Johanne
Chriſtiane Meyer geb Barfuß 87 Harz 28 Des Krankenwärter
Hermann Salzmann S Hermann Ernſt Richard 1 Krukenberg
ſtraße 11 Des Kaufmann Robert Frantz T Helene Thereſe 12 J
Leipzigerſtraße 94 Des Tanzlehrer Max Krauſe S Willy Hugo
Germarſtraße 4 1 unehel todtgeb S

Handel und Verkehr
Die Handelskammer macht die betheiligten Kreiſe darauf auf

merkſam daß im Sommer 1891 zu Frankfurt a M eine inter
nationale elektrotechniſche Ausſtellung ſtattfinden wird
zu welcher die Firmen der in Frage kommenden Branche zwecks Be
ſchickung eingeladen werden Die Anmeldungen nimmt der Ausſtellungs
vorſtand in der genannten Stadt entgegen von welchem auch die An
meldungen nebſt Programm und Ausſtellungsordnung bezogen werden
können Die Ausſtellung welche 5 Monate dauern ſoll erſtreckt ſich
über folgende 12 Gruppen 1 Motoren für elektrotechniſche Zwecke
2 Erzeugung der Elektrizität 3 Fortleitung der Elektrizität nebſt ſämmt
lichen Leitungsmitteln und Hilfsapparaten 4 Elektrizitätsſammler und
Umſetzungsapparate 5 Elektriſche Kraftübertragung in ihrer Anwen
dung auf induſtrielle Zwecke aller Art 6 Elektriſche Beleuchtung mit
beſonderer Abtheilung für Jnſtallationen aller Art 7 Telegraphie
und Telephonie 8 Elektriſches Signalweſen Haustelegraphie Schutz
vorrichtungen gegen Blitz Feuer und Einbruchsgefahren 9 Elektro
metallurgie und Elektrolyſe 10 Meßinſtrumente wiſſenſchaftliche Appa
rate Lehrmittel 11 Anwendung der Elektrizität in der Medizin und
Chirurgie 12 Elektrotechniſche Literatur Zu einer weitergehenden
Auskunft iſt die Handelskammer bereit

Bericht der Börſe zu Halle a S
Sonnabend den 83 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 182 194 feinſter märkiſcher bis 200 Roggen ſtill

174 178 Gerſte ohne Geſchäft Brau 192 210 Futter 135 165
Hafer feſt 180 186 Mais Amerikaniſcher Mixed feſt 120 122
Donaumais bis 142 Raps Rübſen Erbſen Viktoria
ohne Geſchäft Kümmel excl Sack v 100 K 39 40 Stärke inel
Faß v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 39 40 abfallende
Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne Angebot Klee

ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebot

Futterartikel ruhig Futtermehl 12,50 14,50 o enkleie
10,25 10,75 Weizenſchaalen 9,50 10 Weijzengrieskleie 9,50 bis
10 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50 Oelkuchen 18
bis 13,50 Malz 33,50 35 Rüböl 70 Petroleum feſt 25
Solardi ſehr feſt 8251300 17,50 18 Spiritus p 10,000 L o feſt
Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 55 Mk mit 70 Mk Ver
brauchsabgabe 35,10 M

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 5 Mai

Nordöſtlicher bis ſüdöſtlicher mäßiger Wind veränder
liches warmes Wetter Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen
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Reuheiten der Saiſon in

Nr 103

E Sommerkleider Stoſſen
Elsässer Waschstoffen

Muſterſortimente nach Auswärts ſtehen portofrei zu Dienſten

M C Weddy BoenicKe
Neloste Füchmustor

franco an Jedermann
Jch verſende an Jedermann der ſich per Poſtkarte meine

Collection beſtellt franco eine reichhaltige Auswahl der neueſten
Muſter für Herrenanzüge Ueberzieher Joppen u
mäntel ferner Proben von Jagdſtoffen forſtgrauen Tuchen
Feuerwehrtuchen Billard Chaiſen und Livreetuchen c 2c
und liefere nach ganz Nord und Süddeutſchland Alles franeco
jedes beliebige Maaß zu Fabrikpreiſen unter Garantie für muſter
getreue Waare

Zu 2 Mr 50 Pfg
Stoffe Zwirnburxkin zu einer dauerhaften Hoſe

ein karrirt glatt und geſtreift

u 4 Mk 50 Pfg
Stoffe Lederburxkin zu einem ſchweren guten

Burkinanzug in hellen und dunkeln Farben

Zu 3 Mr 90 Pfg
Stoffe Préſident zu einem modernen guten

Ueberzieher in blau braun olive und ſchwarz

u 7 Mk 50 Pf 7Stoff Kammgarnſtoff zu einem uen Sonn

tagsanzug modern karrirt glatt und geſtreift

Zu 3 Mr 50 Pfg
Stoffe Loden oder glattes Tuch zu einer dauer
haften guten Joppe in grau braun forſtgrün c e

Zu 5 Mk 50 Pfg
toffe Velour Buxkin zu einem modernen guten An

ug in hellen u dunkeln Farben karrirt glatt und geſtreift

Zu 5 Mark
Stoffe ſchwarzes Tuch zu einem guten

ſchwarzen Tuch Anzug

Reichhaltigfte Auswahl in farbigen und ſchwarzen Tuchen
Buxkins Cheviots und Kammgaruſtoffen von den billigſten
bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu Fabrikpreiſen

H Ammerhbachoer Pabrik Depot

Augsburg

Schwed z Tſtaatsanloihe 1890

Anmeldungen zur Subseription nehmen wir bis Dienstag
den 6 d Mts entgegen Der Cours ist auf 99 fest
gesetzt und werden gekündigte 4/290 Obligationen von 1875
in Zahlung genommen

Spar u Vorschuss Bank
Aus weiteren Beſtellbriefen über die P Kneifel sche

Haar TinkKtur
Geehrteſter Herr Kneifel Da ich die große Freude habe nach Gebrauch Jhrer

Tinktur einen ganz neuen Haarwuchs entſtehen zu ſehen ſo bitte ich Sie da derſelbe
noch nicht Alles bedeckt folgt Beſtellung Achtungsvollſt XRaver Geßler
Schuhmachermeiſter Haigerloch bei Sulz in Hohenzollern

Mit der von Jhnen erhaltenen Kneifel ſchen Haartinktur bin ich ſehr zufrieden
und bitte u ſ w Dübbers Seminarlehrer St Pilt im Oberelſaß

Möchte Sie bitten mir noch eine Flaſche à 8 Mk zu ſenden da mir Jhre
Tinktur ſehr gute Dienſte leiſtet Chr Venger Thierachen den 18 Novbr

Obiges vorzügl Kosmeticum iſt in e nur echt bei Gebr Keller
Gr Ulrichſtraße 10 In Flac 1 2 und 3

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Von jetzt ab können Poſtpackete ohne Werthangabe im Gewichte bis
3 Kg nach den Sermudaugnſen verſandt werden

Ueber die Taxen und Verſendungsbedingungen ertheilen die Poſtanſtalten auf
Verlangen Auskunft

erlin W 22 April 1890
Reichs Poſtamt I AbtheilungchsPoſt h g

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß unter dem Pferde
beſtande der Herren Bohmeyer K Blume Magdeburgerſtraße die Jnfluenza
ausgebrochen iſt die Seuche unter den Pferden des

Brauereibeſitzers C Bauer Rathhausgaſſe und Reſtaurateur E DonnerHierſeurgetſtrate

iſt erloſchen
Halle a den 1 Mai 1890 Die PolizeiVerwaltung

aber überhaupt nicht ſtatt

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß an Stelle des aus
dem Bezirk verzogenen Rentier Bouſtedt der Kaufmann Paul Eberius Königſtraße Nr 13 zum Schiedsmann für den Bezirk 18d auf eine am 1 Mai er begin
nende Velebrise Amtgszeit gewählt beſtätigt und vereidigt worden iſt

alle a den 28 April 1890
Der Magiſtrat

Staude
ie der Stadt Halle gehörige Bauſtelle Spitze Nr 21 ſüdlich der Kuttelbrücke

von annähernd 193 qm Flächeninhalt ſoll öffentlich meiſtbietend verkauft werden
wozu Termin

am 5 Mai 1890 Vormittags 10 Uhr
im Rathhauſe Zimmer Nr 11 anſteht

Die Bielungsbedingungen und der dazu gehörige Situationsplan ſind im Stadt
ſekretariate einzuſehen

Jeder Bieter hat im Termine eine Bietungs Caution von 500 Mark zu
hinterlegen

Halle a den 18 März 1890
Der Magiſtrat

Staude
Auf Grund der Beſtimmung des F 7557 der Wedhrordnnng vom Novem

ber 1888 bringe ich hiedurch zur allgemeinen Kenntniß daß nach Prüfung der von
den Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes eingereichten 14 Anträge auf Zurück

en Frntxetender Mobilmachung wegen häuslicher und gewerblicher Verhält
niſſe die de

J Kaufmanns Carl Wilhelm Cäſar
Viſh d vHielm Otto Hin4 Georg Uber sn

5 Karl irrt6 Bäckermeiſters Ludwig Wilhelm Hermann Rapſilber
7 Brauereibeſitzers Karl Martin Schneider und
S8 BrauereiGeſchäftsführers Guſtav Müller

dahin als geſetzlich begründet anerkannt und berückſicht worden ſind daß die Antrag
ſteller hinter den letzten Jahrgang des II verſetzt worden ſind

Die Anträge von dem Kaufmann Wilhelm Gramm Spediteur Franz
Guſtav Otto Veſter Kaufmann Karl Hermann Franz Keil JInſtituts Vor
ſteher Karl Otto Wilhelm Sommer Kaufmann Eruſt Steinau und Delika
teſſenhändler Hugo Zorn mußten dagegen wegen Mangels geſetzlicher Gründe un
berückſichtigt bleiben und zurückgewieſen werden

lle a 29 April 1890
Der Civll Berg der Erſatz Commiſſion

der St v a S
aude

Bekanntmachung
Auf Grund des S 27 Titel 19 Theil II des allgemeinen Landrechtes und der

Schlußbeſtimmung im 8 74 des Geſetzes vom 8 März 1871 betreffend Ausführung
des Bundesgeſetzes über den UnterſtützungsWohnſitz wird unter Aufhebung des
Ortsſtatuts vom 24 December 1879 vorbehaltlich der Beſtätigung des Kreis Ausſchuſſes des Saalkreiſes für den Umfang des hieſigen Gemeinde ezirkes folgendes

Ortsſtatut über Erhebung von Vergnügnungs Stenern feſtgeſetzt
I

Für öffentliche Luſtbarkeiten welche innerhalb des GemeindeBezirkes Giebichen
ſtein abgehalten werden ſind zur hieſigen Armenkaſſe zu entrichten

1 von öffentlichen Tanzbeluſtigungen

bei einer Dauer bis 11 Uhr Nachts 2 Mk
bei längerer Dauer 5 Mt2 von den durch Vereine und Geſellſchaften veranſtalteten einſchließlich der

jenigen Tanzbeluſtigungen welche in Privatlokalen für gemeinſchaftliche Rechnung der
Theilnehmer veranſtaltet werden

bei einer Dauer bis 12 Uhr Nachts 3 Mkbei unbeſchränkter Dauer 6 Mk3 von Tanzbeluſtigungen in öffentlichen Lokalen bei Familien und Arbeiter
perſonal Feſtlichkeiten

von Einheimiſchen

bei einer Dauer bis 12 Uhr Nachts Mkbei unbeſchränkter Dauer 3 Mkvon Auswärtige

bei einer Dauer bis 12 Uhr Nacht Mkbei unbeſchränkter Dauer 6 t4 von Maskenbällen 8 8 ß 15 Mk5 von jedem öffentlichen Concerte oder Wettrennen oder Feuerwerke oder
Volksſpielen u dergl

je nach dem Umfange bis 15 Mk6 von öffentlichen theatraliſchen gymnaſtiſchen oder dergl Vorſtellungen
muſikaliſchen deklamatoriſchen Vorträgen oder ähnlichen Aufführungen für jede Vor
ſtellung bezw Aufführung ferner für jede andere öffentliche Beluſtigung Schau
ſtellungen mechaniſches Theater Karrouſſels Schießbuden u dergl für jeden Tag
der Erlaubnißertheilung

je nach dem Umfange bis 10 Mk
II

Für alle dergleichen Luſtbarkeiten deren Reingewinn nachweislich gemein
nützigen und wohlthätigen Zwecken innerhalb der Gemeinde zugewendet wird kann
die Gemeinde Behörde die Abgabe ganz oder theilweiſe erlaſſen Ebenſo die Abgabe
von Tanz und ſonſtigen Luſtbarkeiten ſolcher Vereine und Vereinigungen welche
gemeinnützigen und wohlthätigen Zwecken in der Gemeinde dienen

Für Concerte welche regelmäßig in ein und demſelben Lokale abgehalten
werden kann die Gemeinde Vertretung unter Abweichung von den gegebenen Normen
ein jährliches Pauſchquantum feſtſetzen

III
Die Tragung der Abgaben liegt dem Veranſtalter der Luſtbarkeit ob Der

Gemeinde gegenüber haften aber dafür die Wirthe und Grundſtücksbeſitzer welche
ihre Räumlichkeiten bezw Grundſtücke dafür hergeben

Eine Verrechnung der für eine ausgefallene Luſtbarkeit bereits gezahlten Ab
gabe auf eine andere Luſtbarkeit findet nur auf ſchriftlichen Antrag eine Rückzahlung

IV
Die vorbezeichneten Abgaben ſind vor w der Luſtbarkeit und zwar bei

der polizeilichen Anmeldung der letzteren an den
an die Armenkaſſe zu entrichten

7

Die hierüber ausgeſtellte Quittung iſt jedem Polizeibeamten als Ausweis auf
Verlangen vorzulegen

VI
Rückſtändige Abgaben werden wie GemeindeAbgaben beigeieben

VII tDieſes Ortsſtatut tritt 8 Tage nach erfolgter Verkündi raft
Giebichenſtein den 20 December 1889

Der Gemeinde Vorſtand
Stridde

GemeindeVorſteher

Bekanntmachung
Mittwoch den 7 Mai denken wir die

öffentlichen Jugendſpiele auf dem Spiel
platz vor dem Klausthor am Wege nach
Gimritz wieder zu eröffnen und bei
ünſtigem Wetter jeden Mittwoch und
onnabend von 4 6 Uhr fortzuſetzen

Jeder Schulknabe der Theil nehmen will
iſt willkommen Für Aufſicht Anleitung
und Spielgeratpe ſt Wirt

erein für Volkswohl
V Abtheilung für Ferienkolonien

Herathung und Brhandlung
jeder Krankheitsart nach dem Grundſatze
es ſeit 1869 von mir ausgeübten
Naturheilverfahren täglich von 8 bis 4

Uhr Briefl Anfragen bitte 10 Pfg Marke
beizufügen Flugſchriften über Natur
heilkunde und Gegen Thier
quälerei ſind bei mir koſtenlos nach

auswärts haben3 alle a jetztF Dietze Kaiſerſtr 23
dicht an der Wuchererſtraße

X

HKHut Blumen3

größte Ruswabld G prachtvolle Deſſins
billigſte feſte Vreiſe

O PFelgner
XXXXX

Neun und gebrancht
200 Kleiderſchränke v 12 Mk an

Kommoden Sekretäre Sophas
Tiſche Stühle eiſerne Geldſchränke
in großer Auswahl Stahlpanzer garantirt
doppelte u einfache Schreibpulte
Ladeneinrichtung

Lindenstr 7

2 Drittheile d Menſchen leiden am

Bancdweaarm
und ſonſtigen Würmern Dieſe e

beſeitigt gefahr und ſchmerzlos

Rich Mohrmann
BERILINX Moabit Calvinstr 46

früher Noſſen in Sachſen

axis

Tausende von Attesten
Prospecte gratis und franco

ohannis trieb
Ein Friedensbote und

Retter aus geistigem und kör
perlichem Elend gegen selbst
verschuldetes Unglück e

Preis verschlossen in Couvert
1 Mark in Briefmarken

en

Für

50 Pfg
kann ſich jeder Kranke ſelbſt

davon überzeugen daß der echteAnterBain Erpellet in der That das

beſte Mittel iſt 3 Gicht Rheu
matismus Gliederreißen Hüftweh
Nervenſchmerzen Seitenſtechen und bei
Erkältungen Die Wirkung iſt eine ſo
ſchnelle daß die Schmerzen meiſt ſchon
nach der erſten Einreibung ver
ſchwinden Preis 50 Pfg und 1 Mk F

die Flaſche Vorrätig in den
meiſten Apotheken Haupt

W
Moselw eine

empfiehlt von 60 V an excl Glas
Leipzigerſtraße 13 I

Koßſleiſ homfein

Alten und jungen Aaännern
Wird die sooben in neuer vermehrter

eheſtraße 9

mtsvorſteher behufs A W
Auf oersohienene SohriftRath Dr Müller übor das de Hod

zr

sowie à radicalo Hogson dte letang zur Bo
Erwis iel e unter Von 1

un I7Ranard Bonat Bruno

Kartoffeln 5 Ltr 20 Pfg CentnerMk ſaure Gurken 8 Silu 10 Pfg
35Scholz Gr WallſtrSchürer finden gute rn

Nähe
res Thorſtraße 385 8 Et
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